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23. November 2018 Nummer 47

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

12. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Anlässlich des 120-jährigen Vereinsjubiläums des Rassegeflügelzüch-
tervereins Rödertal e.V. wurde in diesem Jahr die 69. Kreisschau des 
Kreisverbandes Kamenz in der Großröhrsdorfer Festhalle durchgeführt. 
Angeschlossen war dabei auch die Präsentation der Jugendabteilung.

90 Aussteller, davon 7 Jugendzüchter präsentierten am 10. und 11. No-
vember insgesamt 756 Tiere, darunter Puten, Hühner, Zwerghühner und 
Tauben. Die Mitglieder des Rassegeflügelzüchtervereins hatten sich in 

Große Rassegeflügelschau – Taube ist nicht gleich Taube
den vorrangegangenen Tagen sehr bemüht, um dieser großen Anzahl an 
Tieren gute Ausstellungsbedingungen zu bieten.
Wer glaubte, hier die gewöhnlichen gefiederten Tiere des Bauernhofes 
oder die grauen Stadttauben zu finden, wurde eines Besseren belehrt. 
Auch in diesem Jahr konnten Besucher die unterschiedlichsten Züch-
tungen der verschiedenen Rassen bewundern. Ob Tauben mit grauem, 
schwarzem, weißem, braunem oder durchmischtem Gefieder, mit herrli-
chem Kopfgefieder oder Fußfedern. Taube war hier nicht gleich Taube. 
Die beste Haltung, das schönste Gefieder und die am besten ausge-
prägten spezifischen Rassenmerkmale wurden durch eine Fachjury 
bewertet. Für den Laien kaum sichtbar, wurden hierbei minimale Unter-
schiede beurteilt und die besten Zuchterfolge des Jahres 2018 durch 
12 Preisrichter prämiert. Die Tiere erreichten hierbei 14mal die Bewer-
tung „vorzüglich“ und 36mal „hervorragend“, was für eine hohe Qualität 
der Ausstellung spricht. Die höchste Auszeichnung der Ausstellung, die 
Bundesplakette erhielt Zuchtfreund Mario Eisold aus Haselbachtal für 
seine Zwerg-Hühner.
Auch Bürgermeisterin Kerstin Ternes und Ortsvorsteher Christian Schö-
ne waren in diesem Jahr zur Eröffnung der Ausstellung gekommen und 
ließen sich vom Vereinsvorsitzenden Herrn Walther die Besonderheiten 
der diesjährigen Züchtungen erläutern.
Über 650 Besucher sahen die Ausstellung am 2. Novemberwochenen-
de an und bewunderten die Tiere in ihrer Farben- und Formvielfalt. Auch 
das Kinderschminken am Sonntag wurde passend zum Beginn der Fa-
schingssaison an diesem Tag von vielen kleinen Gästen gern genutzt.

Kreisvorsitzender S. Mewald, Bürgermeisterin Kerstin Ternes, Vereinsvorsitzender 
Hartmut Walther und Ortsvorsteher Christian Schöne (v.l.n.r.) beim Rundgang durch 
die Ausstellung

Zum Gedenken an die Kriegstoten und an die Opfer der Gewaltherr-
schaft aller Nationen legten auch zum Volkstrauertag am 18. November 
Bürgermeisterin, Ortsvorsteher und Vertreter des Stadtrates, des Ort-
schaftsrates sowie der Stadtverwaltung an insgesamt neun Kriegsdenk-
mälern Kränze nieder.

Besonderes Augenmerk fiel dabei auf das Ehrenmal für die im 1. Welt-
krieg gefallenen jungen Männer aus Hauswalde auf dem Kirchhof in 
diesem Ortsteil. Vor 100 Jahren endete der 1. Weltkrieg. 1921 war im 
Gedenken an die Gefallenen auf dem Kirchhof in Hauswalde, östlich der 
Kirche, ein Denkmal errichtet worden, welches aber im Laufe der Zeit un-
ansehnlich geworden und die Schrift nicht mehr leserlich war. Eine klei-

Kranzniederlegung am Denkmal für die gefallenen Turner im 1. Weltkrieg

Volkstrauertag 2018
ne Interessengruppe, bestehend aus Herrn H.-J. Großmann, Herrn H.-J. 
Knoth und Herrn S. Klose initiierten eine Spendensammlung, um nach 
der dringend notwendigen Restaurierung der Schrift durch Herrn Mathias 
Hennig das Denkmal zum Volkstrauertrag 
der Öffentlichkeit wieder zurückzugeben. 
Ziel ist es, die Erinnerung an die im 1. 
Weltkrieg sinnlos gestorbenen 68 jungen 
Menschen, Einwohner von Hauswalde 
wachzuhalten und ihrer zu gedenken. In 
der Gedenkstunde zum Volkstrauertag 
brachte Herr Klose allen Anwesenden 
das damalige Leid anschaulich nahe, in-
dem er aus Briefen von der Front an die 
Heimat vorlas. Die einstigen Verfasser ha-
ben das Ende des 1. Weltkrieges teilwei-
se nicht mehr miterleben können. Söhne, 
Väter und Ehemänner starben sinnlos 
für einen Konflikt, den die Interessen der 
Großmächte bestimmten. 
„Mit der Restaurierung soll der Platz wie-
der mehr in das Bewusstsein der Bürger 
rücken, gerade jetzt, in einer Zeit, in der 
sich eine neue Welle von Aufrüstung und 
Bedrohung entwickelt.“ so betonte Sieg-
fried Klose in der Hoffnung, dass die 
heutigen Kinder in Frieden aufwachsen 
können und eine Mutter nie mehr ihren verlorenen Sohn beweinen muss.

Schriftzug und die Namen der 
Gefallenen sind nun wieder 
deutlich am Denkmal in 
Hauswalde lesbar.

Die Außenstelle der Stadtverwaltung im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9, 
bleibt aus organisatorischen Gründen bis zum Jahresende 2018 geschlossen.
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24.11.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Christoph	 035955-770575
25.11.	 9	 -	 11	 Uhr	 Ziegenbalgstraße 5, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

	23.11.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	24.11.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	25.11.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	26.11.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	27.11.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	28.11.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	29.11.	 Elefanten Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

23.11. - 30.11.	 Frau TÄ Junkert, Radeberg,
			   Tel. 0160/1252984
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Bekanntmachung

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 44. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

	 am Dienstag, 27.11.2018 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtra-

tes vom 25. September 2018
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
	 4.	 Information zum Sanierungsgebiet „Stadtkern“ Großröhrsdorf
		  Vorstellung der Gebietsabrechnung
	 5.	 Information zum Sanierungsgebiet „Ortskern“ Bretnig-Hauswalde
		  Vorstellung der Gebietsabrechnung
	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Festlegung der Wahltermine 

für die Bürgermeisterwahl 2019
	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Wahl des Gemeindewahlaus-

schusses für die Bürgermeisterwahl 2019
	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Wahl des Gemeindewahlaus-

schusses für die Kommunalwahlen am 26. Mai 2019
	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Hauptsatzung
	10.	 Beratung zum Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltspla-

nes der Stadt Großröhrsdorf und Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
		  - EIGENBETRIEB Großröhrsdorf
		  - Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf
		  - Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde
		  für das Jahr 2019
	11.	 Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung der Mittel nach 

dem Gesetz über die Gewährung pauschaler Zuwendungen des 
ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen für das Jahr 2018

	12.	 Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Satzung über 
die Erhebung von Beiträgen von Verkehrsanlagen in der Stadt 
Großröhrsdorf (Straßenausbaubeitragssatzung)

Öffentliche Auslegung
des Entwurfes der Haushaltssatzung 2019

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen, den Wirtschaftsplänen des Eigenbetriebes „Abwasserbesei-
tigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf, des Eigenbetriebes „Abwasser-
beseitigung“ Bretnig/Hauswalde und des Eigenbetriebes Großröhrsdorf   
für das Haushaltsjahr 2019 wird gemäß § 76 Abs. 1 der Sächsischen 
Gemeindeordnung in der Zeit von 

Montag, dem 26.11.2018 bis Dienstag, dem 04.12.2018

in der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf zu den 
ortsüblichen Geschäftszeiten einschließlich Mittwoch, dem 28.11.2018, 
öffentlich ausgelegt.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebten 
Arbeitstages, nach dem letzten Tag der Auslegung, den 13.12.2018 Ein-
wendungen gegen den Entwurf erheben.

Finanzverwaltung

Beschlüsse der 43. öffentlichen Sitzung 
des Verwaltungsausschusses am 13. November 2018

-	 Beschluss VA-017.43/18
	 Mietverträge für Kommunalfahrzeuge
-	 Beschluss VA-018.43/18
	 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Verwaltungsausschus-

ses im 1. Halbjahr des Jahres 2019

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Stadtnachrichten
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	13.	 Informationen der Bürgermeisterin
	14.	 Anfragen der Stadträte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Informationen zu einer Sitzung

Die 16. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

	 Donnerstag, dem 29.11.2018 um 19.30 Uhr
	 im OT Hauswalde, Krohnenbergstr. 4 (alte Schule)

statt. Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.10.2018
2.	Anfragen der Bürger
3.	Informationen zur inhaltlichen Arbeit der Grundschule Bretnig-Haus-

walde  (Frau Kolata, Schulleiterin)
4.	Beschluss zur Auflösung der Lothar und Luise Schurig-Stiftung und 

Verwendung der Stiftungsmittel
5.	Vorstellung und Diskussion Haushaltplan 2019 (Frau Säring, Leiterin 

Finanzverwaltung)
6.	Beschluss der Sitzungstermine des Ortschaftsrates I. Halbjahr 2019
7.	 Verschiedenes/Informationen des Ortsvorstehers
8.	Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Christian Schöne, Ortsvorsteher

Aus der 43. Sitzung 
des Verwaltungsausschusses berichtet

Da die Leasingverträge über zwei Kommunalfahrzeuge für die Techni-
schen Dienste der Stadt Großröhrsdorf ausgelaufen sind, beschloss der 
Verwaltungsausschuss in seiner Sitzung am 13. November zwei neue 
Fahrzeuge auf Mietbasis anzuschaffen. Als Entscheidungsgrundlage 
hatte die Stadtverwaltung zuvor drei Angebote eingeholt. Aufgrund der 
günstigsten Mietrate und des bereits vorhandenen Zubehörs wie Schie-
beschild und Streuer entschied sich der Verwaltungsausschuss für den 
Abschluss der Mietverträge über zwei Multicars beim Anbieter Hako 
Finance. 

Des Weiteren legte der Verwaltungsausschuss die Termine für seine 
Sitzungen im ersten Halbjahr 2019 fest. In der Regel trifft sich der Ver-
waltungsausschuss jeden 2. Dienstag im Monat zur Beratung.

Neues aus dem Ortschaftsrat Kleinröhrsdorf 
Zu Beginn der Oktober-Sitzung (29. Oktober) erfuhren die Ortschaftsräte, 
dass die bereits im Frühjahr durch den Ortschaftsrat angeregten Arbeiten 
zur Befestigung des Fußweges am Spielplatz, Anfang November beginnen 
und noch in diesem Jahr abgeschlossen werden. Damit findet ein wichti-
ges Projekt des Ortschaftsrates im Jahr 2018 seinen Abschluss, was nicht 
zuletzt auch Dank der Unterstützung durch die Stadtverwaltung, nament-
lich Frau Bürgermeisterin Ternes, erreicht werden konnte.
Auch zum derzeit leider weniger guten Zustand des Kleinröhrsdorfer 
Spielplatzes - einige der Spielgeräte mussten in den letzten Wochen still-
gelegt werden, da sie keine ausreichende Sicherheit für spielende Kin-
der mehr boten - gab es gute Nachrichten zu vermelden. Denn, wie in 
der September-Sitzung bereits beraten, konnten die erforderlichen neuen 
Spielgeräte zwischenzeitlich durch die Stadtverwaltung geordert werden. 
Je nach Liefertermin und Wetterlage sollte also auch hier der Spielplatz 
bald wieder in größerem Umfang als solcher genutzt werden können.
Für den Pavillon am Kleinröhrsdorfer Festplatz wurde durch den Ort-
schaftsrat, unterstützt durch das Engagement von Ralf Granzow (stellv. 
Vorsitzender des Kleinröhrsdorfer Fördervereins), die Anschaffung ei-
ner wetterfesten Plane beauftragt, die künftig bei Veranstaltungen vor 
Ort angebracht werden kann und vor Wind und Wetter schützen soll.

Im Tagesordnungspunkt „Informationen“ übermittelte die Ortsvorste-
herin den Ortschaftsräten zudem den Dank der Mitglieder des Spiel-
mannszuges und des Kleingartenvereins für die kleine finanzielle Unter-
stützung der Vereinsarbeit, welche die Räte in der September-Sitzung 
beschlossen hatten.
Der Ortschaftsrat Kleinröhrsdorf tagt in öffentlicher Sitzung in der Regel 
einmal monatlich. Interessierte Einwohner sind als Gäste stets willkom-
men und können in der Sitzung ihre Anfragen vortragen. Die Termine 
werden rechtzeitig vorher im Rödertal-Anzeiger bekannt gegeben. Die 
nächste Sitzung ist für den 26. November, 19 Uhr geplant. 

Peter Nietzold, Ortschaftsrat

Stellenausschreibung

Die moderne und zukunftsorientierte Stadtbibliothek der Stadt Groß-
röhrsdorf mit insgesamt ca. 50.000 Ausleihen jährlich braucht Verstär-
kung! Gesucht wird zum 01.01.2019 

ein/e Mitarbeiter/in (m/w/d).

Wir suchen:
Eine kompetente Persönlichkeit mit Freude am Umgang mit Menschen, 
die über ein hohes Maß an Organisationstalent und Ordnungssinn verfügt.

Zum Aufgabengebiet gehören u.a.:
-	 Mitwirkung beim Aufbau und Pflege von Bibliotheksbeständen
-	 Benutzerservice (Ausleihe, Kundenberatung, Medien- und Informati-

onsbeschaffung, Organisation und Durchführung von Veranstaltungen)
-	 verwaltungstechnische und organisatorische Aufgaben

Unsere Anforderungen:
-	 abgeschlossene Berufsausbildung zur/m Fachangestellten für Medi-

en- und Informationsdienste der Fachrichtung Bibliothek oder gleich-
wertige Ausbildung 

-	 organisatorische Fähigkeiten
-	 Kunden- und Serviceorientierung 
-	 Interesse an EDV und der Arbeit am PC (MS-Office)
-	 Sorgfalt und Konzentrationsfähigkeit
-	 selbständige Arbeitsweise, Flexibilität
-	 Arbeitszeit richtet sich nach den Öffnungszeiten der Bibliothek

Die Beschäftigung und die Vergütung richten sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Die regelmäßige 
Arbeitszeit beträgt 20 Stunden wöchentlich.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebens-
lauf, Beschäftigungsnachweisen, Zeugnisabschriften sowie Referenzen 
senden Sie bitte bis zum 07.12.2018 an die:     
	 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
	 Bürgermeisterin
	 Rathausplatz 1
	 01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen. Nach dem 07.12.2018 eingehende Bewerbungen kön-
nen im Auswahlverfahren nicht berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 28. 
November 2018, um 19.30 Uhr in „Körners Gaststätte“, Krohnenberg-
straße 15 im Ortsteil Hauswalde statt.

H.-G. Sachse
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Technisches Museum zeigt neue Werke
von Monika Fritzsche

Vielen wird Frau Monika Fritzsche in Großröhrsdorf und seinen Orts-
teilen eine bekannte Person sein. Seit mehreren Jahren zeichnet sie 
Ortsbild prägende Gebäude in und um Großröhrsdorf und veröffentlicht 
mit diesen Motiven jährlich einen Kalender. Auch in diesem Jahr war die 
Kleinröhrsdorferin wieder mit Papier und Bleistift in der Region unter-
wegs. Die Ergebnisse sind nun in einer Ausstellung im ersten Oberge-
schoss des Technischen Museums zu bewundern.

Am 28. November in der Zeit von 14.00-18.00 Uhr steht die Hobby-
künstlerin interessierten Besuchern für Fragen zur Verfügung. Danach 
sind die zahlreichen Bleistiftzeichnungen und farbigen Bilder bis Ende 
Januar zu den regulären Öffnungszeiten des Technischen Museums zu 
sehen.  

Öffnungszeiten des Technischen Museums der Bandweberei
Dienstag bis Donnerstag		  14.00 bis 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat	 14.00 bis 17.00 Uhr
Auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten sind Führungen für Grup-
pen möglich. Ihre Anmeldungen hierzu nehmen wir gern unter Tel.: 
(035952) 48247 entgegen.

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 5. Dezember 2018 um 14:30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, werden 
uns Kinder und Jugendliche der Tanz- und Theaterwerkstatt Wilthen e.V. 
mit einem kleinen Programm unterhalten.
Damit wir die Sitzplätze planen und für Ihr leibliches Wohl sorgen 
können, bitten wir unbedingt bis spätestens 30. November 2018 um 
telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer 283-31 oder 283-0 
oder persönliche Anmeldung an der Information des Rathauses.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihre Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Information des Landratsamtes Bautzen:
Glasfaserausbau offiziell gestartet!

Der Landkreis Bautzen startet nun mit insgesamt neun Projekten den 
Breitbandausbau. Der überwiegende Teil der Baulose wird die Deut-
sche Telekom GmbH (Telekom) umsetzen. Für Bischofswerda konnte 
sich die Enso Netz GmbH (Enso) im Ausschreibungsverfahren durch-
setzen.
Für die Errichtung des Glasfaseranschlusses im Haus müssen die An-
bieter mit den Eigentümern der anzuschließenden Grundstücke Gestat-
tungsverträge abschließen. Dazu wurden und werden entsprechende 
Anschreiben verschickt. 

Bitte beachten sie, dass nur mit dem Abschluss dieses Gestattungs-
vertrages der Glasfaseranschluss bis in ihr Haus gelegt wird. Bitte 
lesen sie sich die Informationen genau durch und entscheiden dann, 
ob sie diesem Gestattungsvertrag zustimmen. Nach Abschluss des 
Vertrages wird die Telekom bzw. die Enso die notwendigen Arbeiten 
für ihr Grundstück planen und im Rahmen der Bauphase ausführen 
lassen. Sollten Sie sich nicht sicher sein oder gern mehr Informationen 
erhalten, so können sie sich auf unserer Webseite www.breitband-
bautzen.de umfassend informieren. Dort können Sie die entsprechen-
den Karten für ihre Gemeinde auswählen. Dort sehen Sie auch, ob Ihr 
Haus/Grundstück innerhalb der Projektgebiete liegt. Weitere Informatio-
nen erhalten sie auf den „FAQ“- Seiten. 
Wenn es darüber hinaus noch offene Fragen gibt, schreiben Sie uns bit-
te über das Kontaktformular. Wir werden Ihre offenen Fragen schnellst-
möglich beantworten.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, diesen kostenfreien Glasfaseran-
schluss zu erhalten und informieren Sie auch Ihre Nachbarn über diese 
Möglichkeit. Jedes Gebäude, welches innerhalb der Erschließungsge-
biete liegt, soll auch einen Anschluss erhalten!

Praßerschule Großröhrsdorf

Die Praßerschule lädt alle Kinder, Eltern, Großeltern und 
Gäste ein zum

LICHTERFEST des Hortes
und TAG DER OFFENEN TÜR der Grundschule

am Freitag, 30.11.18, von 14.00-17.00 Uhr

In den Klassenzimmern werden die Ergebnisse der Projektwoche prä-
sentiert. Einige GTAss stellen sich vor. Kleine Darbietungen sind in der 
Aula zu bewundern. Vorweihnachtliche Kreativangebote laden in den 
Horträumen zum Werkeln ein. Kulinarische Wünsche können im Ad-
ventscafé und am Grillstand auf dem Schulhof erfüllt werden.
Lassen Sie den Freitag, 30.11.18, in der Praßerschule in vorweihnachtli-
cher Stimmung ausklingen!

Im Namen aller Lehrer- und ErzieherInnen
Die Schul- und Hortleitung

Große Fichte ziert Rathausvorplatz

Der Weihnachtsbaum für den Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt am 2. 
Adventswochenende kommt in diesem Jahr von Familie Hübler auf der 
Masseneistraße. „In diesem Jahr hat der Weihnachtsbaum sogar eine 
Geschichte“, so Uwe Hübler am 12. November, während die Mitarbeiter 
der Technischen Dienste der Stadtverwaltung den Kranfahrer dirigieren, 
um den 14 Meter hohen Baum auf den Traktoranhänger für den Abtrans-
port Richtung 
R a t h a u s vo r -
platz zu laden. 
Vor rund 30 
Jahren hatte 
seine Schwie-
germutter das 
noch kleine 
Bäumchen im 
Topf von der 
Arbeit mitge-
bracht. Sie war 
in einer Dro-
gerie in Groß-
röhrsdorf tätig, 
in der der Baum die Ladentheke in der Vorweihnachtszeit schmückte. 
Nun ist die Blaufichte zu groß für den heimischen Vorgarten geworden. 
Ein letztes Mal wird der Baum vielen eine Freude bereiten und den gan-
zen Advent über im Lichterglanz vor dem Rathaus stehen.  
Die Blaufichte erstrahlt nun mit Hilfe von 120 LED-Lampen und wird in 
den kommenden Wochen den Rathausvorplatz schmücken. Herzlichen 
Dank an Familie Hübler für diesen schönen Baum.
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Hallo liebe Kinder, 
bald ist es wieder soweit und der Nikolaus kommt auch den Weihnachts-
markt in Großröhrsdorf besuchen. Natürlich hat er auch in diesem Jahr 
wieder ein paar kleine Geschenke im Gepäck.
Für den ein oder anderen sogar ein etwas größeres Geschenk. Dazu 
müsst ihr dem Nikolaus aber folgendes Puzzel entwirren. Denn hier 
scheint einiges durcheinander geraten zu sein. Könnt ihr das Bild wie-
der richtig zusammensetzen? 
Schneidet die Kästchen einfach aus und klebt die richtige Lösung auf 
eine Postkarte. Wenn ihr möchtet, könnt ihr das Bild auch ausmalen. 
Eure Lösung gebt ihr bitte bis zum 5. Dezember im Rathaus ab oder 
werft sie in den Rathausbriefkasten. 

AG Weihnachtsmarkt

Einladung zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt
am 8. und 9. Dezember

„Fröhliche Weihnacht!“, heißt es traditionell am 2. Adventswochenen-
de in Großröhrsdorf. Denn dank zahlreicher fleißiger Helfer, können 
Groß und Klein auf dem Rathausplatz vorweihnachtliches Flair genie-
ßen. Freuen können sich die kleinen Marktbesucher an dem vielseitigen 
Programm auf der Bühne vor dem Rathaus. Hier wird unter anderem 
am Samstag mit Spiel und viel Spaß für Kinder aller Altersklassen ge-
zaubert. Die Kinder der Tanz- und Theaterwerkstatt Wilthen werden am 
Samstag ihre aktuelle Weihnachtsshow präsentieren und hoffen auf 
zahlreiche Zuschauer. Auch die Kinder der Kleinröhrsdorfer Kinderta-
gesstätte „Erfinderkinder“ zeigen ihr Können. 

Nikolaus und Weihnachtsmann 
haben ihren Besuch zum Weihnachtsmarkt angekündigt.

Neben dem traditionellen Besuch des Nikolaus auf der Bühne zur 
Schlüsselübergabe und Anschnitt des Riesenstollens am Samstag kön-
nen sich die Kinder auch auf den Besuch vom Weihnachtsmann im 
Zelt des Vereins „Einigkeit“ e.V. am Sonntag freuen. Hier wird er auf 
die Jüngsten mit ihrem Wunschzettel warten, welche er mit kleinen Ge-
schenken belohnt. Wer sich traut, darf sogar bei ihm auf dem großen 
roten Sessel Platz nehmen. Und weil sich der Weißbärtige extra Zeit 
nimmt, ist das für die Kids stets ein himmlisches Erlebnis. 

Aber auch für die großen Gäste ist gesorgt

Nicht allein nur mit verführerischen Düften von Riesenstollen, Glühwein 
und gebrannten Mandeln oder den vielseitigen Händlerangeboten. Auch 
die musikalischen Umrahmungen wie die Auftritte der Silberberg Musi-
kanten, des Akkordeon Orchesters „Harmony Dreams“ und dem preis-
gekrönten Roger Whitaker - Double lohnen einen Besuch.   
Und wenn am Sonntagvormittag, zum 2. Advent, die Laienspielgruppe 
„Frohlila“ als Glücks- und Pechmarie bei „Frau Holle“ in der Festhalle 
Großröhrsdorf auftritt, dann ist „Märchentheaterzeit“ für die ganze Fami-
lie (Eintritt frei). An beiden Tagen lädt das weihnachtlich geschmückte 
Heimatmuseum zur Sonderausstellung rund um den beliebten Teddybär 
ein und das Karussell des Kleingartenvereins steht für „Rundfahrten“ 
zur Verfügung. 
Alle Organisatoren, Händler, große und kleine Mitwirkende sowie die 
vielen Helfer hoffen auch in diesem Jahr wieder auf viele neugierige 
Gäste von nah und fern und wünschen unterhaltsame Stunden. 

Frau Puppendoktor Pille lädt zur Sprechstunde ein

Ein ganz besonderes Highlight wird sicherlich der Besuch von Frau 
Puppendoktor Pille auf der Bühne sein. „Habt Ihr Kummer oder Sorgen, 
dann schreibt gleich morgen an Frau Puppendoktor Pille mit der großen, 
klugen Brille ...“ Wer erinnert sich nicht an den Abendgruß mit Frau Pup-
pendoktor Pille im DDR-Kinderfernsehen? 

Jahrzehntelang war sie die gute Ratgeberin für alle Puppenmuttis und 
Puppenvatis. Es gibt sie noch! Und sie kommt gerne zur Sprechstunde 
zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt am Sonntag. Der freche Frosch 
Quaki und der übereifrige Sanitäter Konstantin sind auch mit dabei und 
erzählen spannende Geschichten.

AG Weihnachtsmarkt

2018

Die Auslosung findet dann am Sonntag, dem 9. Dezember 2018, um 
15.30 Uhr zum Weihnachtsmarkt auf der Bühne vor dem Rathaus statt. 
Vergesst nicht euren Namen, die Anschrift und euer Alter anzugeben. 
Kleine Rätselfreunde dürfen sich natürlich helfen lassen.
Zu gewinnen gibt es tolle Geschenke, die euch der Nikolaus übergeben 
wird. Wir freuen uns auf eure Zusendungen!
Viel Spaß!

Name:	 ___________________________________

Vorname:	 ___________________________________

Adresse:	 ___________________________________

	 ___________________________________

Alter: 	 ___________________________________
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Förderverein Kleinröhrsdorf e. V.

Einladung zur Senioren-Weihnachtsfeier

Liebe Kleinröhrsdorfer Seniorinnen und Senioren, 
hiermit laden wir Sie recht herzlich am Sonnabend, den 01.12.2018, 
14.30 Uhr, zur Weihnachtsfeier in den Wintergarten der „Seeterrasse” 
auf dem Campingplatz LuxOase ein.
Bitte lassen Sie uns bis zum 23.11. eine Rückmeldung zukommen: 
-	 per Eintrag in die Liste im Kleinröhrsdorfer Bäcker Kunath 
	 (Telefon 44648; geöffnet Mo-Sa 6:30-10 Uhr, Mo-Fr 14:30-17 Uhr), 
-	 oder per Telefon (Nummern siehe unten) 
-	 oder einen Zettel schreiben (einfach in einen unserer Briefkästen ste-

cken).

im Namen des Fördervereins Kleinröhrsdorf e.V.:
Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 0152 2362 5621
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.: 46063,
Heidrun Helaß, Tel.: 28334 (Rathaus)

Kleinröhrsdorfer gedenken den Opfern des I. Weltkrieges 

Am 11. November 1918 wurde der Waffenstillstandsvertrag zwischen 
dem Deutschen Reich und den Westmächten Frankreich und Großbri-
tannien unterzeichnet. Damit wurden alle Kampfhandlungen des I. Welt-
krieges als beendet erklärt. 

Aus diesem Anlass versammel-
ten sich 100 Jahre später, am 
11. November 2018, knapp 30 
Bürgerinnen und Bürger des 
Ortes und aus der Umgebung, 
um den 20 Kleinröhrsdorfer 
Opfern des Krieges zu geden-
ken. 
Mitglieder des Fördervereins 
legten einen Kranz am Denk-
mal auf dem Friedhof in Klein-
röhrsdorf nieder. Im Anschluss 
daran verlasen Einwohner des 
Ortes die Namen der an der 
Front gefallenen und vermiss-
ten Soldaten sowie die Namen 
derer, die an den Folgen des 
Krieges in der Heimat verstor-
ben sind. Nach dem anschlie-
ßenden Gedenken in der Stille 
sprach Dr. Ulrich Böhme zu 
den Versammelten. Er selbst 
hatte zwei Onkel, die damals 
freiwillig in den Krieg für ihr 
Vaterland zogen und aus die-

sem nicht wieder heim kamen. „Wofür starben sie?“ fragte er sich und 
die Anwesenden. Sie waren Opfer des irrationalen Zeitgeistes und der 
zerstörerischen Kraft des Nationalsozialismus …. „Keine Tierart kämpft 
so hasserfüllt in Armeestärke wie der vernunftbegabte Mensch.“ …. His-
toriker nennen den ersten Weltkrieg als „Urkatastrophe des 20. Jahr-
hunderts“. Mit volksfestähnlichem Rausch nationaler Gefühle zogen 
1914 die Väter und Söhne in den Krieg. „Sie erkannten nicht, welch 
infernalische Lawine sie lostraten.“ In seiner Rede mahnte Dr. Böhme 
auch an, dass 100 Jahre später „wieder geistige Brandstifter von natio-
nalen Alleingängen und Egoismen faseln“. Abschließend rief er noch die 
Versammelten dazu auf:
1.	Pflegen wir über den Kriegsgräbern bleibende Versöhnungsbereit-

schaft.
2.	Denken und handeln wir anderen gegenüber so, wie wir wünschen, 

dass andere uns gegenüber denken und handeln.
3.	Bekräftigen wir, wo immer wir herausgefordert werden, das NIE WIE-

DER !

Ralf Granzow / Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.
Spendenkonto für die Restaurierung des Denkmals: Volksbank Dres-
den-Bautzen eG, IBAN: DE44 8509 0000 5505 1710 06, Kennwort: 
Denkmal I. Weltkrieg

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Nikolausüberraschungstour 
für Kinder und Erwachsene am 01.12.18

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonnabend, dem 01.12.18, um 13:00 Uhr am Bahnhof in Großröhrs-
dorf. Von dort starten wir zu unserer ca. 8 km Wanderung. Bei Glühwein, 
Weihnachtsstollen, Würstchen und weihnachtlicher Livemusik erwarten 
wir dann im gemütlichen Warmen den Weihnachtsmann. Und vergesst 
nicht, Geschenke vom Weihnachtsmann - auch für Erwachsene - gibt’s 
nur für den, der etwas Weihnachtliches vortragen kann. 
Für unsere Wanderer, die zurzeit nicht gut zu Fuß sind, wird ein Fahrser-
vice angeboten. Ein kurzer Rückruf unter 035952 32600 genügt. 
Bitte meldet eure Teilnahme schon bis Donnerstag, den 29.11.18, im 
Schreibwarenladen Zöllner. Auf ein paar gemütliche Stunden freuen 
sich die Wanderleiter.

Lutz Biastoch & Holger Poitzsch

SC 1911 - Schach

Mit Glanzleistung Sachsens Nr. 1:
Tino Proschmann vom SC 1911 wird Seniorenmeister 

An der Offenen Sächsischen Seniorenmeisterschaft in Dresden betei-
ligten sich 74 Spieler.
Tino Proschmann sorgte gleich bei seiner ersten Teilnahme für Furore 
und siegte überraschend mit 7,5 Punkten.
Der Spieler vom SC 1911 Großröhrsdorf verwies die beiden „Nichtsach-
sen“ Dr. Helmut Jacob (SK Ochtrup) und Bernd-Michael Werner (SK 
Lauffen/je 6,5) deutlich auf die weiteren Medaillenränge.

Tino Proschmann zeigte selbst in komplizierten Stellungen enorme Ner-
venstärke und schaffte in neun Partien sechs Siege und drei Remisen 
und blieb als einziger Teilnehmer unbesiegt.
Herzlichen Glückwunsch!

Mit Mühe ein Remis erkämpft

SC 1911 Großröhrsdorf - SV Motor Hainichen 	 4:4
In der 2. Runde der1. Landesklasse traf der SC 1911 Großröhrsdorf auf 
den SV Motor Hainichen. Im Vorjahr hatte es ein leistungsgerechtes 4:4 
gegeben und auch diesmal entwickelte sich eine völlig ausgeglichener 
Mannschaftskampf.
Eine Niederlage von Plaettner am 3. Brett konnte Noack mit einem Er-
folg am 4. Brett umgehend kompensieren. Danach endete die Partie von 
Pörner am 6. Brett remis und auch Schulze erreichte in seinem ersten 
Spiel für den SC 1911 eine solide Punktteilung an Brett 5.
Zwar ging dann Großröhrsdorf nach einem souveränen Sieg von Kaiser 
(8.) erstmals in Führung, doch teammäßig sah es gar nicht so gut aus, 
da die Gäste an allen drei verbleibenden Brettern leichte Vorteile ver-
buchen konnten.
Als dann Simon am Spitzenbrett und auch A. Schneider am 7. Brett 

2. von links: Tino Proschmann im Trikot des SC 1911 Großröhrsdorf
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Remisen sicherten, war das Minimalziel eines Unentschiedens erreicht. 
Dabei blieb es auch, da Proschmann die Partie am 2. Brett nicht mehr 
retten konnte. 
Das erneute 4:4 zwischen beiden Teams bedeutete den ersten Mann-
schaftspunkt für den SC 1911, der damit die rote Laterne abgeben konn-
te.

Gastgeber dominieren knapp

SC 1911 Großröhrsdorf II.  - TuS 1890 Gersdorf Möhrsdorf II. 	 5:3
In der 2. Runde traf die 2. Großröhrsdorfer Mannschaften auf Gersdorf 
II., die nach dem Auftaktsieg gegen Großdrebnitz die Tabellenführung 
übernommen hatten.  
Am Ende gab es knappen Sieg für die Gastgeber, die sich an den hinte-
ren Brettern überlegen zeigten.
Im Einzelnen spielten: 1. Lindner – Mey 0,5:0,5; 2. Schöne – Herge-
sell 0,5:0,5; 3. Droese – Gliemann 0,5:0,5; 4. Schwarze – Hirschberg 
0,5:0,5; 5. J. Thalheim – Petzold 1:0; 6. Wehner – Hausdorf 1:0; 7. S. 
Thalheim – Bothin 0:1; 8. Halank – Lehmann 1:0.

Andreas Schneider				 

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball 

2. Handballbundesliga Frauen
HC Rödertal verliert Auftakt zum Heimspiel-Triple knapp

HC Rödertal – TV Beyeröhde-Wuppertal    	 27:28 (15:13)
Das erste von drei Heimspielen in Folge bot alles an Handball-Dramatik 
was es gibt – enge, spannende Schlussminuten, jede Menge Kampf, 
zwei Mannschaften auf Augenhöhe und einen Siegtreffer nach der 
Schlusssirene. Leider hatten die Gäste das bessere Ende für sich. 
Die Rödertalbienen müssen sich mit einer denkbar knappen 27:28 
(15:13)-Niederlage zufrieden geben. Damit bleibt der TVB weiterhin un-
geschlagen und belegt in der Tabelle den dritten Platz.
Erneut stand HCR-Cheftrainer Frank Mühlner der komplette Kader zur 
Verfügung.
Die Gastgeberinnen erwischten einen Sahne-Start. Schon nach 30 Se-
kunden kam Lisa Loehnig (3 Tore) durch die Mitte und ließ die 382 
Zuschauer im Bienenstock jubeln. Auch Torfrau Ann Rammer kam gut in 
die Partie und parierte direkt den ersten Ball, der auf ihren Kasten kam. 
Auf der anderen Seite bediente Tammy Kreibich (1 Tor) maßgerecht 
Meret Ossenkopp (6 Tore), die von außen zum 2:0 einnetzte. Kamila 
Szczecina (6 Tore) wurde am Kreis schön frei gespielt und vollendete 
einen 3:0-Lauf zum 5:2 (10. Minute). Auch im weiteren Verlauf fand 
die Mühlner-Sieben immer wieder die Lücken in der offensiven 5:1-De-
ckung des TVB. Stück für Stück setzen sich die Gastgeberinnen ab. 
In der 17. Minute war es erneut Szczecina die zum 10:6, der höchsten 
HCR-Führung im Spiel, traf. In der Folge mehrten sich plötzlich die Feh-
ler auf Seite der Bienen. Dadurch fand Beyeröhde wieder zurück in die 
Spur. In der 21. Minute erhielt Thilde Boesen eine Zeitstrafe. Die Gäste 
nutzen die Überzahl, um Brigita Ivanauskaite (4 Tore) in Pressdeckung 
zu nehmen und so einen Fehler der Bienen zu erzwingen. Dadurch ge-
lang Ruthenbeck der 9:10-Anschlusstreffer. Die Gastgeberinnen ließen 
sich zunächst nicht nervös machen und konnten nach zwei schnellen 
Toren erneut auf 12:9 (24. Minute) davonziehen. Doch erneut verloren 
sie den Faden, verteilten zu viele Geschenke und mussten kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit den 13:14-Anschlusstreffer der Schwarzwald-
Sieben hinnehmen. Mit nur noch ein paar Sekunden auf der Uhr griffen 
die Bienen nochmal an. Loehnig fasste sich ein Herz und haute den 
Ball mit der Sirene aus der zweiten Reihe ins Netz – das 15:13 zur 
Halbzeitpause.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit waren es die Gäste, die nach eigenem 
Anwurf schneller in die Partie fanden. In der 35. Minute belohnten sie 
sich dafür mit dem 16:16-Ausgleich. Die Bienen, angetrieben von den 
eigenen Fans, behielten Ruhe, was sich auszahlen sollte. So stellten 
erst Szczecina und nur elf Sekunden später Ossenkopp, mit einem 
Tempo-Gegenstoß, wieder den alten 2-Tore-Vorsprung her (18:16). Es 
dauerte jedoch nicht lange bis Michelle Stefes (4 Tore) zur ersten Gäs-
teführung in diesem Spiel einnetzte (18:19 nach 38 Minuten). Beide 
Mannschaften agierten nun auf Augenhöhe. Keinem Team gelang es, 
sich entscheidend abzusetzen. Bis zur 45. Minute legte der TVB vor, 
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doch die Rödertalbienen erzielten immer wieder den Ausgleich. Nach 
einer Parade von Rammer nutzte Loehnig die Gunst der Stunde und 
brachte die Bienen wieder mit 23:22 in Front. Nun legten die Gastgebe-
rinnen wieder vor. Der Bienenstock stand Kopf und die Anhänger des 
HCR versuchten ihre Mannschaft immer weiter nach vorne zu treiben. 
All das brachte nichts, denn kurz vor Schluss gelang dem TVB erneut 
der 27:27-Ausgleichstreffer. In der heißen Schlussphase verloren die 
Bienen den Ball und Beyeröhde kam nochmal in den Angriff. Praktisch 
mit der Schlusssirene foulte Kreibich Stefes – die Unparteiischen ent-
schieden auf Strafwurf. Mit dem letzten Wurf sollte die Entscheidung 
fallen, ob der HCR einen Punkt im Rödertal behalten darf. Rammer hatte 
zwar die richtige Ecke, kam aber nicht heran. Somit stand die 27:28-Nie-
derlage fest.
Mit dieser Niederlage rutscht der HC Rödertal vorerst auf den sieb-
ten Tabellenplatz ab. Allerdings hat die Mannschaft um Mühlner schon 
nächste Woche die Möglichkeit mit den eigenen Fans im Rücken wieder 
in die Erfolgsspur zu kommen.
HCR-Trainer Frank Mühlner: „Es ist mir egal, ob wir 25, 35 oder 50 
Minuten gut gespielt haben. Am Ende ist der Ertrag null und die gan-
ze Arbeit, die wir unter der Woche geleistet haben hinüber. Ich muss 
meiner Mannschaft ein Kompliment machen, denn sie haben trotz der 
Niederlage ein gutes Spiel gemacht und den TVB bei unter 30 Toren 
gehalten. Ich möchte nichts davon hören, dass es nächste Woche ein-
facher wird. Im Gegenteil. Wir dürfen nicht den Fehler machen und Har-
rislee unterschätzen.“
HCR mit: Ann Rammer, Yuko Minami (n.e.), Meret Ossenkopp (6), Ka-
mila Szczecina (6), Egle Alesiunaite (6/6), Brigita Ivanauskaite (4), Lisa 
Loehnig (3), Tammy Kreibich (1), Jessica Jander (1), Rabea Pollakows-
ki, Grete Neustadt, Thilde Boesen, Jasmin Eckart (n.e.), Julia Mauksch 
(n.e.), Victoria Hasselbusch (n.e.)

Heimspiele

Samstag, den 24.11.
10:30	 D	 Sachsenliga	 SHV Oschatz
12:30	 B	 Sachsenliga	 SHV Oschatz
14:30	 A	 Junioren-Bundesliga	 TSV Bayer 04 Leverkusen
17:30	 F1	 2. Bundesliga	 TSV Nord Harrislee
Sonntag, den 25.11.
In Radeberg:
14:00	 A	 Junioren-Bundesliga	 PSV Recklinghausen

www.roedertalbienen.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:
Samstag, 17.11.
D-Junioren: 	 Liegau Augustusbad – SpG FSV/Rammenau 	 verlegt
E- Junioren:	 FSV1. – Arnsdorfer SV 1.	 9:1
B- Junioren: 	 SV Ligau-Augustusbad – FSV	 3:2
F- Junioren: 	 SV Einheit Kamenz – FSV	 12:3
Herren:  	 SV Bautzen – FSV 1.	 4:1
Sonntag, 18.11.
C- Junioren: 	SpG Großdubrau/ Radibor – SpG FSV/Rammenau	 3:0
E- Junioren: 	 FSV 2. - Bischofswerdaer VF 08 2.	 10:4
A- Junioren: 	 Ottendorf/ Hermsdorf - SpG FSV/Rammenau/ Burkau	6:1

Somit ist unsere erste Mannschaft der E-Junioren Herbstmeister 2018 
und die zweite Mannschaft hat einen sehr guten 5. Tabellenplatz fast 
sicher. Es steht nämlich noch am Montag den 19.11. das Spiel Groß-
röhrsdorf 2. gegen Spg Frankenthal aus. Es ist relativ unwahrscheinlich, 
dass die SpG Frankenthal so hoch gewinnt, um unsere 2. E-Junioren 
vom 5. Platz zu verdrängen 
Bei einem Großröhrsdorfer Sieg würde Großröhrsdorf 2. den Jungs von 
Bischofswerda 08 2. Mannschaft den 2. Tabellenplatz wegnehmen.

Vorschau:

Sonntag, 25.11.	 Beginn:
A-Jugend: 	 SpG Rammenau/FSV/Burkau - SpG Königswarthaer SV	11.00 Uhr
Männer: 	 FSV 1. - SpG Gaußig/Göda	 13.30 Uhr

Weitere Informationen www.fsv-bretnig-hauswalde.de
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25. November – Ewigkeitssonntag
Kleinröhrsdorf: 	 09.00	 Gottesdienst mit der Verlesung der Verstor-

benen des letzten Kirchenjahres
Hauswalde: 	 09.00	 Gottesdienst	
Großröhrsdorf: 	 10.30	 Gottesdienst mit der Verlesung der Verstor-

benen des letzten Kirchenjahres und Kinder-
gottesdienst

Rammenau:	 10.30	 Gottesdienst 
Bretnig:	 14.00	 Gottesdienst
29. November
Bretnig:	 19.00	 Taizégebet Nacht der Lichter

Einkehr in die Aussegnungshalle am Ewigkeitssonntag, 
den 25. November 2018

Es ist eine gute Tradition, am Ewigkeitssonntag die Gräber der verstor-
benen Angehörigen zu besuchen. Wir laden Sie in die Aussegnungshal-
le zur persönlichen Besinnung ein. Sie ist geöffnet von 13:00-17:00 Uhr. 
(Stefan Schwarzenberg)

Jubiläum „Zehn Jahre Ev. Kindertagesstätte Agnesheim“
Festprogramm – Wochenende 30.11. – 02.12. 2018:

Gemeindeabend „Wie rede ich mit meinem Kind über Gott? – Reli-
giöse Erziehung im Elternhaus und die pädagogische Aufgabe des Ev. 
Kindergartens“ mit Prof. Dr. Christian Kahrs aus Moritzburg am Freitag, 
den 30.11.2018, 19:30 Uhr  im Kirchgemeindehaus Zum Kirchberg 10.
Familiengottesdienst zum 10. Geburtstag unseres Kindergartens am 
1. Adventsonntag, den 2. Dezember 2018, 9:30 Uhr in der Stadtkirche. 
Im Anschluss daran beginnt dort die fröhliche Geburtstagsfeier mit ei-
ner Grußstunde mit unseren Gästen. Im Kirchgemeindehaus wollen wir 
danach mit Groß und Klein weiter feiern und gemeinsam Mittag essen.

CLASSIC BRASS zu Gast in der Kirche Hauswalde

Zum ersten Mal gastiert Classic Brass aus München am Samstag, den 
01. Dezember 2018, 18:00 Uhr, in der Kirche Hauswalde mit seinem 
Adventsprogramm: „Hört der Engel helle Lieder“. Die fünf großartigen 
Profibläser um den Ludwig-Güttler-Schüler Jürgen Gröblehner, bringen 

Kirchliche Nachrichten

SG Großröhrsdorf - Abt. Tischtennis

1. Mannschaft eilt von Sieg zu Sieg

Den 1. Platz in der 1. Kreisliga zu verteidigen war erklärtes Ziel gegen die 
3. Mannschaft von Wiednitz Heide. Nach einer 2:1 Führung aus den Dop-
peln wogte das Spiel hin und her. Nach Abschluss der 1. Einzelrunde lag 
man mit 4:5 hinten. Dank einer Leistungssteigerung und einem gut auf-
gelegten Heiko Rosenkranz führte man nach der 2. Einzelrunde  mit 8:7.
Im anschließenden Entscheidungsdoppel banden Rönisch und Erlitz mit 
einem klaren 3:0 den Sack zu .
Im Auswärtsspiel bei TTV Cunnewitz erwartete die Großröhrsdorfer ein 
unbequemer Gegner. Die beiden letzten Spiele gingen deutlich verloren.
Hochkonzentriert ging man in die Doppel. Alle 3 Doppel konnten gewon-
nen werden. Die anschließenden 7 Einzelpartien konnten alle siegreich 
gestaltet werden, womit die Führung auf 10:0 ausgebaut wurde. Cunne-
witz konnte nur noch Ergebniskosmetik betreiben, um am Ende auf 3:12 
zu verkürzen.
Damit liegt die 1. Mannschaft mit 15:1 Punkten auf Rang eins.
Nächster Spieltermin am 26.11. 19.30 Uhr gegen GW Bühlau, zeitgleich 
Großröhrsdorf 3 gegen Ullersdorf 3.

SG Großröhrsdorf - SG Wiednitz/Heide 3	  9:7
	 Rönisch (2), Wirth (1), Erlitz (1), Jurkin (1),
	 Rosenkranz (2,5)Grohmann(1,5)
TTV Cunnewitz 1 - SG Großröhrsdorf 1	 3:12
	 Rönisch (2,5), Wirth(1,5), Jarschke H.G. (2,5), 
	 Erlitz (2,5), Jurkin (1,5), Rosenkranz (1,5)

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Ergebnisse

Samstag, 17.11.
F-Junioren	 Kreisliga	 SC 1911 2 – SV Königsbrück/Laußnitz	 1:0
D-Junioren	 Kreisoberliga	 Spg Ottendorf/Hermsdorf - SC 1911 	10:3
E-Junioren	 Kreisliga	 SpG Liegau-Augustus. 3/ Einheit Radeberg - SC 1911 	2:12
2. Männer	 1. Kreisliga (A)	 SV Kubschütz – SC 1911 2	 2:7
Sonntag, 18.11.
F-Junioren	 Kreisliga	 SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla 05	 1:0
C-Junioren	 Landesklasse 	 Dresdner SC - SC 1911	 2:2

Vorschau

Samstag, 24.11.
10:30	 D-Junioren	 Kreisoberliga	 SC 1911 – FSV Budissa Bautzen 2
12:00	 2. Männer	 1. Kreisliga	 SC 1911 – SG Frankenthal
14:00	 1. Männer	 Landesklasse	SC 1911 – LSV Neustadt/ Spree
Sonntag, 25.11.
11:00	 C-Junioren	 Landesklasse	SC 1911 – FC Oberlausitz Neugersdorf

Erneuerung der Werbung im Rödertalstadion

Die Großröhrsdorfer Einwohner, die Zuschauer bei Fußballspielen der 
Mannschaften des SC 1911 und die Freunde der Leichtathleten der SG 
Großröhrsdorf sowie die Schüler der ortsansässigen Schulen sind stolz 
auf „Ihr Schmuckkästchen“, das Rödertalstadion. 
Nun wurden die bestehenden 44 Werbeplatten im Stadion wieder ge-
richtet und mit neuen Halterungen versehen. Das Material dafür wurde 
unentgeltlich von den ortsansässigen Firmen:  Dachdecker MH Hart-
mann, Werkzeuge Hübner und Werbung Sternkiker zur Verfügung ge-
stellt. Der SC 1911 Großröhrsdorf e.V. bedankt sich für die großzügi-
ge Unterstützung durch die Sponsoren sowie bei der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf. 
Es wäre erfreulich, wenn auch in Zukunft viele Großröhrsdorfer Sport-
begeisterte, das Stadion zu den Wettkämpfen besuchen würden.

SC1911.de, facebook.com/sc1911 

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag,	 22.11.	 9.30-10.30 	 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und Verbände
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glanzvolle Bläsermusik zur Aufführung und begeistern dabei besonders 
durch die Reinheit und Klarheit und den Schwung ihres Anspiels. Mit 
der Interpretation deutscher und internationaler Weihnachtslieder, mit 
Auszügen aus dem Weihnachtsoratorium von Bach und dem Messias 
von Händel und anderen instrumentalen Weihnachtsklassikern wollen 
sie uns am Vorabend des 1. Advent auf die Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen. Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Konzertabend. 
Wir laden Sie herzlich ein.

Karten zu € 15,- / Schüler u. Stud. zu € 10,- bei folgenden Vorverkaufs-
stellen:
Pfarramt Bretnig, Bretnig, Kirchstr. 9, Tel. 035952-56529
Bäckerei Kaufer, Bretnig, Am Klinkenpl. 10, Tel. 035952-42616
Bäckerei Hermann, Hauswalde, Hauptstr. 18, Tel. 035952-56202
Buchhandlung R. Philipp, Großröhrsdorf, Hohe Str. 1, Tel. 035952-41795
Lebensmittelladen Peterle, Rammenau, Hauptstr. 20, Tel. 03594-716756
sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen und online unter www.reser-
vix.de
Restkarten zzgl. € 2,- ab 17:00 Uhr an der Abendkasse

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Gott gibt´s echt, weil Jesus kam und lebt!

Viele Menschen fragen - Wo Ist denn eurer Gott? Wo?
Der Gott von uns Christen hat Jesus Christus, seinen Sohn, in unsere 
Welt geschickt.
In der Bibel wurde es hundertfach angekündigt.
Jesus der Retter ist gekommen. Als Kind. In unsere Welt.
Deshalb eine fröhliche, gesegnete Weihnacht.

Herzliche Einladung zur Landeskirchlichen Gemeinschaft nach Bretnig.
- 	 Sonntag 02.12. Weihnachts-Bläsermusik zum Adventsfest in der Ho-

fescheune
- 	 Sonntag 09.12. um 10:00 Uhr zum Gottesdienst mit Posaunen und 

Kindergottesdienst
- 	 Sonnabend 15.12. um 15:00 Uhr zum Familiennachmittag „Singen 

und Posaunen im Advent“

Ihre Landeskirchliche Gemeinschaft LKG e.V. Bretnig

Kirchliche Nachrichten

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT

- große Auswahl an Handfeuerlöschern für privat und Gewerbe - Beratung kostenlos

- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 

von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

25 . 1 1 .TAG DER 
OFFENEN TÜR

ALTE
WEBEREI

D O M I Z I L

W I R  L A D E N  E I N  Z U M

V O N  1 0 0 0 - 1 4 0 0  U H R
B A N D W E B E R S T R A S S E  1 0 1

G R O S S R Ö H R S D O R F

BEGEHUNG 

der Wohnungen und Wohngruppe

VORSTELLUNG 

des Kranken- & Intensivpflegedienstes

der Physiotherapie Lysann Kaschel

Bischofswerdaer Str. 41
01900 Großröhrsdorf
OT Bretnig

Bestellservice:
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Tel. 035952 - 149663
Fax 035952 - 149010

Eisold´s Verkaufsfenster
jeden Adventssonntag

in Bretnig ab 1430 Uhr geöffnet

ab 25.11.:
Stollen, Striezel &

Weihnachtsgebäck

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeiginspektion
Unfallinstandsetzung

Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- und 
Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...
TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug 

für Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.
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Liebe Kinder,

am 06.12.2018 gibt es bei uns wieder unsere 
beliebten Pulsnitzer Pfefferkuchen - Elefanten*.  
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch!
*Solange der Vorrat reicht

Elefant
füllt Stiefel

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf
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%

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

15% Rabatt-Gutschein*
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Rathausstraße 20 - 01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 4 61 09

Mmmm ...

leckere
Adventszeit    

      mit

den vielfach ausgezeichneten
 Christstollen

z.B. Butterrosinenstollen 
und Schokostollen

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen

Ihr Panasonic-Händler

Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Bandweberstr. 55 (ehe. Bischofsw. Str.) • Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon 03 59 52 - 3 16 69

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer - Ersatzfernbedienungen

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Angebot
ab 25. November

Entenbrust 
mit Rotkohl und Klößen 

Großröhrsdorfer Bockbier vom Fass


